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bezeichnet dag Ende der Sommerflora. Nır am Strande des Meeres und in funıpfigen

Mulden entfalten jebt noch die Meernelfen, der Keufchbaum, ftaudenförmige Goldrurthen

und Wermutharten, fowie mehrere Melden und vohrartige Gräfer ihre Blüten, jonft

herrjcht vollfommener Stilfftand in der vegetativen Ihätigfeit. Die atmofphärtfchen

Niederichläge erreichen zu Anfang Auguft ir Minimum, kein Ihau befeuchtet den Boden

und mic vafch voriiberziehende Gewitterregen negen zeitweilig dag Erdreich, Die wielen

 
Zorbeerwald bei Abazzia.

einjährigen, fchnell veifenden Pflanzen find vergilbt oder jpurlos verfchiwundert, die

ausdauernden Getwächje reifen ihre Früchte aus, ihr fonftiger Zuwachs ift aber fiftiet und

die Pflanzenwelt hält jet eine ausgefprochene Sommerruhe, Exft mit dem Eintritt der
Herbtregen erwacht die Vegetationzdede zu neuem Leben, die zweijährigen Pflanzen
feimen zahlreich auf, mehrere Zwiebelgewächfe, jowie einige immergriine Formen, ıunter

fegteren insbejondere die Eletternde Stechtwinde und der Erdbeerbaum, entfalten ihre Blumen
und e3 erjcheint ein zwar artenarmer, aber jehr charakteriftifcher Herbft- und Nachfomımer-

flor. Ende November fällt dag Laub von den fonmergriimen Laubhölzern, wodırdh der

Beginn des Winterjchlafes bezeichnet ift.


